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• �Gewinnen Sie Sicherheit in der Erstellung des Konzernabschlusses. 

• �Machen Sie sich mit den Neuerungen durch das BilMoG vertraut. 

• �Praxiserfahrene Referenten geben wertvolle Tipps.

27. – 28. September 2010, Frankfurt/M.

15. – 16. November 2010, Stuttgart

Konzernrechnungslegung nach HGB 

• �Sie machen sich mit allen wesentlichen Neuerungen des BilMoG vertraut.

• �Sie informieren sich über die Auswirkungen des BilMoG für Ihr Unternehmen.

• �Sie beherrschen die sichere Umsetzung der Neuerungen in Ihrer täglichen Bi-
lanzierungspraxis.

• �Durch zahlreiche Beispiele wird Ihnen die praktische Umsetzung erleichtert.

27. Oktober 2010, Frankfurt/M. 

11. November 2010, Düsseldorf

03. Dezember 2010, Stuttgart

Das BilMoG

Seminare



Finanzen und Bilanzierung

Eine Veranstaltung von: 
DER BETRIEB – Wochenschrift für Betriebswirtschaft, Steuerrecht, Wirtschaftsrecht, Arbeitsrecht

www.wirtschaftsseminare.de

Die zum Teil weitreichenden Neuerungen der handelsrechtlichen Rechnungslegung durch das Bilanzrechts-
modernisierungsgesetz sind für alle Geschäftsjahre, die nach dem 31.12.2009 beginnen, zwingend anzuwen-
den. Allen Verantwortlichen im Rechnungswesen ist eine rechtzeitige Information über die umfassendste Än-
derung der handelsrechtlichen Bilanzierung innerhalb der letzten 20 Jahre dringend anzuraten.  Das Seminar 
stellt Ihnen anhand ausgewählter Buchungs- und Bilanzierungsfälle aus der Praxis die Neuerungen dar. 
Bitte bringen Sie einen Taschenrechner mit.

Das BilMoG
Aktuelle Neuerungen anhand praxisorientierter Fallstudien

Referenten

Prof. Dr. Rainer Jurowsky
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater und 
Partner der Sozietät Sauermann – Epple – 
Jurowsky; Professor für Rechnungswesen, 
Betriebliche Steuerlehre und Unterneh-
mensprüfung, Fachhochschule Düsseldorf 

Zielgruppe

Alle, die mit der Erstellung des Jahresab-
schlusses auf Einzel- oder Konzernebene 
befasst sind sowie Wirtschaftsprüfer und 
Steuerberater.

Inhalte

Das Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz 
im Überblick
•	 Zielrichtung des BilMoG: Annäherung 

an IFRS
•	 Änderungen bei den Rechnungsle-

gungsverpflichteten
•	 Zusammenhang zur Steuerbilanz

Änderungen bei den Bilanzansatzpflich-
ten im Einzelabschluss 
•	 Bilanzierung selbst geschaffener imma-

terieller Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens

•	 Bilanzierung des Geschäfts- und Firmen-
wertes

•	 Bilanzierung aktiver und passiver laten-
ter Steuern

•	 Bilanzierung von Rückstellungen (insb. 
Pensionsrückstellungen)

•	 Abschaffung von Bilanzierungshilfen 
und Sonderposten

Änderungen bei den Bewertungsvor-
schriften im Einzelabschluss 
•	 Durchbrechung des Anschaffungskos-

tenprinzips im Bereich der Finanzinst-
rumente

•	 Neudefinition der Herstellungskosten
•	 Neukonzeption der Folgebewertung 

(Niederstwertprinzipien)
•	 Änderungen bei den Bewertungsverein-

fachungsverfahren
•	 Bedeutung von Bewertungseinheiten
•	 Neue Bewertungsregeln für Rückstel-

lungen

Änderungen in Anhang und Lagebericht

Änderungen im Bereich der Konzernrech-
nungslegung
•	 Änderungen des Konsolidierungskreises
•	 Wegfall der pooling-of-interest-Me-

thode
•	 Änderungen bei der Kapitalkonsolidie-

rung
•	 Änderungen bei der Equity-Bewertung

Exkurs: Hinweise auf Änderungen im 
Bereich der Jahresabschlussprüfung

 

Termine/Veranstaltungsorte
27. Oktober 2010, Frankfurt/M., 
Maritim Hotel
Tel.: 069 / 75 78 0

11. November 2010, Düsseldorf, 
NH Düsseldorf City-Nord
Tel.: 0211 / 23 94 86 0

03. Dezember 2010, Stuttgart, 
Holiday Inn
Tel.: 0711 / 98 88 80

Zeitrahmen
9.00 bis 17.15 Uhr

Teilnahmegebühr
€ 895,– zzgl. MwSt.
10% Rabatt für Abonnenten  
„DER BETRIEB“
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Finanzen und Bilanzierung

Eine Veranstaltung von: 
DER BETRIEB – Wochenschrift für Betriebswirtschaft, Steuerrecht, Wirtschaftsrecht, Arbeitsrecht

Info-Telefon: 069/24 24 47 50

Der Konzernabschluss ist ein wichtiges Instrument der Informations- und Steuerungspolitik Ihres Unterneh-
mens. In unserem Seminar bekommen Sie von erfahrenen Praktikern die verfügbaren Instrumente, Techniken 
und Hilfsmittel für die Erstellung des Konzernabschlusses aufgezeigt. Sie lernen so, Ihren Konzernabschluss 
zu einem wirkungsvollen Informations- und Steuerungsinstrument zu entwickeln.

Konzernrechnungslegung nach HGB
Grundzüge und Fallstudien – Mit Neuerungen durch das BilMoG!

Inhalte

1. Tag
Grundlagen der Konzernrechnungslegung 
nach HGB
• �Aufstellungspflicht
• �Konsolidierungskreis
• �Anwendbare Rechnungslegungsnormen

Bilanzierung und Bewertung
• �Hintergründe von Bilanzierung und Be-

wertung im Konzern
• �Einheitliche Bilanzierung / Bewertung / 

Ausweis
• �Technik der Anpassung mit Fallstudie

Währungsumrechnung 
• �Darstellung der Methode
• �Währungsumrechnung bei  

Hyperinflation
• Praktische Fälle

Kapitalkonsolidierung
• �Aufgaben und Methoden Kapitalkonso-

lidierung
• �Vollkonsolidierung nach der Erwerbs­

methode 
– Neubewertungsmethode 
– Probleme beim Ansatz immaterieller 
   Vermögenswerte  
– Fallstudie

• �Folgekonsolidierung und Endkon­
solidierung anhand einer Fallstudie

• �Probleme bei der außerplanmäßigen 
Abschreibung

Quotenkonsolidierung

2. Tag
Equity-Methode

Schuldenkonsolidierung
• �Konsolidierungstechnik und Behandlung 

von Unterschiedsbeträgen

Zwischenergebniseliminierung
• �Zwischenergebniseliminierung im Um-

laufvermögen (Fallstudie)
• �Zwischenergebniseliminierung im Anla-

gevermögen

Aufwands- und Ertragskonsolidierung
• �Vorgehensweise und organisatorische 

Voraussetzungen zur Eliminierung 
– der Innenumsatzerlöse, 
– der Ergebnisausschüttungen, 
– der Zinsaufwendungen und 
– �der sonstigen Aufwendungen und 

Erträge

Latente Steuern
• Arten und Ursachen latenter Steuern
• �Ermittlung der Bemessungsgrundlage
• �Latente Steuern auf Konsolidierungs­

vorgänge

Konzernanhang und Konzernlagebericht

Organisatorische Voraussetzungen für die 
Erstellung und Prüfung des Konzernab-
schlusses – Praxisbericht der E.ON AG

Referenten

Prof. Dr. Ulrich Entrup
Professor für Rechnungswesen in interna-
tionalen Unternehmen, Hochschule Hof; 
ehem. Leiter Konzernabschluss, Degussa 
AG.
Dr. Bernd Haeger
Leiter Accounting Compliance, E.ON AG; 
davor Leiter Konzernrechnungswesen, 
E.ON AG.
Jochen Kirch
Wirtschaftsprüfer und Senior Manager 
Capital Markets Group, Ernst & Young 
GmbH.
Ewald Völker
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater und 
Partner, Ernst & Young GmbH.

Termine/Veranstaltungsorte
27. – 28. September 2010, Frankfurt/M.,  
NH Frankfurt City
Tel.: 0 69/928 85 90
15. – 16. November 2010, Stuttgart,  
Holiday Inn
Tel.: 07 11/98 88 80

Zeitrahmen
1. Tag: 9.00 bis 18.00 Uhr
2. Tag: 8.30 bis 17.15 Uhrr

Teilnahmegebühr
€ 1.395,– zzgl. MwSt.
10 % Rabatt für Abonnenten
„DER BETRIEB“

Zielgruppe

Fach- und Führungskräfte aus den 
Bereichen Finanz-/Rechnungswesen, 
Konzernrechnungslegung, Bilanzierung, 
Buchhaltung und Controlling sowie Wirt-
schaftsprüfer und Steuerberater



Das BilMoG
n  27. Oktober 2010, Frankfurt/M. 
n  11. November 2010, Düsseldorf
n  03. Dezember 2010, Stuttgart

n  �Ich kann leider nicht teilnehmen, bestelle jedoch die 
Unterlagen für € 135,– zzgl. € 5,– Porto und 19% MwSt.

Konzernrechnungslegung nach HGB
n  27. – 28. September 2010, Frankfurt/M. 
n  15. – 16. November 2010, Stuttgart

n  �Ich kann leider nicht teilnehmen, bestelle jedoch die 
Unterlagen für € 295,– zzgl. € 5,– Porto und 19% MwSt.

n  �Ich möchte als Dankeschön für meine Teilnahme 6 Ausga-
ben DER BETRIEB unverbindlich und kostenlos erhalten.

Anmeldung Antwortfax an (0 69) 24 24 47 69

Sparen Sie 10 % der Veranstaltungsgebühr!
Ich möchte bereits 10 % bei dieser Buchung sparen und  
abonniere folgende Zeitschrift aus der  
Fachverlag der Verlagsgruppe Handelsblatt GmbH:

n  �Der BETRIEB (Jahresvorzugspreis € 378,– inkl. MwSt. und Versand)

Datum/1. Unterschrift (zur Bestellung)

Widerrufsgarantie: Diese Bestellung wird erst wirksam, wenn nicht binnen 
2 Wochen nach Absendung der Bestellung schriftlich bei der Fachver-
lag der Verlagsgruppe Handelsblatt GmbH, Vertrieb, Kasernenstr. 67, 
40213 Düsseldorf widerrufen wird. Zur Wahrung der Frist genügt die 
rechtzeitige Absendung des Widerrufs.

Datum/2. Unterschrift (zum Widerruf)

Fachverlag der Verlagsgruppe Handelsblatt GmbH
WSF Wirtschaftsseminare
Eschersheimer Landstraße 50
60322 Frankfurt am Main

Telefon: (0 69) 24 24 47 50	 Telefax: (0 69) 24 24 47 69
info@wirtschaftsseminare.de	 www.wirtschaftsseminare.de

*�Mit Angabe von E-Mail-Adresse und Telefon-Nummer erkläre ich mich 
einverstanden, dass mich die Handelsblatt-Gruppe über diese und weitere 
Veranstaltungen per E-Mail/telefonisch informiert.�

Ich / Wir nehme(n) teil an:

PADBNK0315

Abo-Nummer

Vor-/Nachname (1.Teilnehmer)

Vor-/Nachname (2.Teilnehmer)

Position

Position

Abteilung

Abteilung

E-Mail*

E-Mail*

Firma

Straße/Postfach

PLZ/Ort

Telefon*

Telefax

Datum/Unterschrift

www.wirtschaftsseminare.de Info-Telefon:  069/24 24 47 50

7000

Teilnahmebedingungen:

Anmeldung
Die Gebühr pro Veranstaltung beträgt 895,– bzw. 1395.–  Euro zzgl. MwSt. 
Abonnenten „DER BETRIEB“ erhalten 10 % Rabatt. Bitte Abo-Nummer 
angeben. Dieser Betrag enthält die Kosten für die Veranstaltung, Veranstal-
tungsunterlagen, Mittagessen, Kaffeepausen sowie Erfrischungsgetränke. 
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung und 
Rechnung, die Sie bitte unter Angabe der Rechnungsnummer ohne Abzug 
innerhalb von 14 Tagen überweisen.
Stornierung
Bei schriftlicher Stornierung bis 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn fallen 
50,– Euro Bearbeitungsgebühr p.P. an. Danach wird die gesamte Teilnah-
megebühr ohne Umsatzsteuerbelastung fällig. Selbstverständlich ist eine 
Vertretung des angemeldeten Teilnehmers kostenfrei möglich. Storniert 
die Fachverlag der Verlagsgruppe Handelsblatt GmbH eine Veranstaltung, 
wird die Teilnahmegebühr zurückerstattet. Weitere Ansprüche können nicht 
geltend gemacht werden.
Umbuchung
Das Umbuchen auf einen anderen Termin ist einmalig gegen eine Bearbei-
tungsgebühr von 50,– Euro möglich.
Rabattregelung
Doppelrabattierungen sind ausgeschlossen.
Bitte beachten Sie, dass der Abonnentenrabatt einmal pro Abonummer 
gewährt wird. 15% Rabatt bei Anmeldung von mehr als zwei Personen eines 
Unternehmens. 
Hotelbuchung
Zimmerbuchungen nehmen Sie bitte unter dem Stichwort „WSF“ als Selbst-
zahler vor. Bitte beachten Sie, dass die Gewährung von Sonderkonditionen 
zeitlich begrenzt ist und i.d.R. bis 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
Gültigkeit hat.
Verschiedenes
Versicherungsschutz für eingebrachte Gegenstände besteht seitens Fachver-
lag der Verlagsgruppe Handelsblatt GmbH – WSF Wirtschaftsseminare nicht.
Datenschutz
Sie können der Verarbeitung oder Nutzung Ihrer Daten für Zwecke der Wer-
bung jederzeit bei der Fachverlag der Verlagsgruppe Handelsblatt GmbH – 
WSF Wirtschaftsseminare, Eschersheimer Landstraße 50, 60322 Frankfurt am 
Main, Tel.: (069) 24 24 47 50, Fax.: (069) 24 24 47 69, E-Mail: info@wirtschafts-
seminare.de (verantwortlich i.S.d. BDSG) widersprechen.


